
1.  – 3. Dezember 2017 

 Grainauer 
Junglandwirte-Tagung 
2017
der Bayerischen Jungbauernschaft e. V. 

Landwirtschaft im Fadenkreuz

der Gesellschaft

Anreise
Seminarhaus Grainau, Jungbauernschule

Alpspitzstraße 6, 82491 Grainau 

mit der Bahn: 

nach Garmisch-Partenkirchen, weiter mit dem Eibseebus bis zur 

Haltestelle Untergrainau, von dort 100 Meter bis zur Schule

mit dem Auto: 

A95 (München-Garmisch), dann B2 bis Garmisch, weiter B23 

(Grainau/Reutte), an der zweiten Abzweigung (Grainau) links den 

Berg hoch, über den Bahnübergang, der Straße folgen bis zur ersten 

Abzweigung (Unterer Dorfplatz), dort links abbiegen, die erste 

Straße links nach der engen Durchfahrt ist dann die Alpspitzstraße. 

 

  

Kontakt
Bayerische 

Jungbauernschaft e. V.

Geschäftsstelle Schwaben

Augsburger Str. 11

86830 Schwabmünchen

Tel./Fax: + 49 (0 82 32) 79 49-8/-9

Mobil: +49 (0 17 0) 20 35 341

karl.wagner@landjugend.bayern

www.landjugend.bayern

Im Überblick
Wann 

1. – 3. Dezember 2017

Wo

Seminarhaus Grainau, Jungbauernschule

Alpspitzstraße 6, 82491 Grainau  

Telefon: 0 88 21 / 96 69 76 - 0, Fax: 0 88 21 / 84 43

Teilnahmegebühren (zahlbar in bar in Grainau)

	 Drei Tage mit Übernachtung und Verpflegung 99 €,  

	 Frühbucherrabatt 89 € (Anmeldung bis 11.11.2017)

	 Zwei Tage mit Übernachtung und Verpflegung 69 €,  

	 Frühbucherrabatt 59 € ( Anmeldung bis 11.11.2017)

Für Nichtmitglieder und nicht förderfähige Mitglieder erhöht sich 

der Beitrag um 45 € dreitägig, um 30 € zweitägig. Alle Teilnahme- 

gebühren enthalten eine VKP von 20 €. Auszubildende und Studie-

rende zahlen dasselbe wie Mitglieder. Bei verbindlicher Anmel-

dung und Nichtteilnahme fällt eine Stornogebühr von 50% an. Wir 

erstatten Fahrtkosten bei eigener Anreise für teilnehmende förder

fähige Mitglieder auf Grundlage des Bundesreisekostengesetzes.

Leistung

Unterkunft, Vollverpflegung und Seminargebühr

Ehrengäste und Pressevertreter bitten wir aus Platzgründen für 

eine eventuelle Übernachtung außerhalb der Jungbauernschule 

selbst Sorge zu tragen. Herzlichen Dank!

Anmeldung 

Anmeldung bis 24.11.2017 per Post, Mail oder Fax unter Angabe

von Telefonkontakt und E-Mail bzw. Faxnummer an die

Bayerische Jungbauernschaft e. V.

Geschäftsstelle Würzburg

Hertzstraße 12, 97076 Würzburg

Fax: 0931/28 70 13, E-Mail: info.franken@landjugend.bayern

Infos und Anmeldung über WhatsApp: 0170/203 53 41

Anmeldung nur mit kompletter Adresse, Mobilnummer 

und Mailadresse
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Förderer der  
Bayerischen  
Jungbauernschaft:

GrainauReutte / Tirol

Garmisch

Mittenwald

A 95

München

Augsburg

Nürnberg / Berlin

Ulm

Stuttgart A 8

Kempten
Oberammergau

Schongau



10.45 Uhr	 Kaffeepause

11.00 Uhr	 Dialog ermöglichen – was muss ich tun?  
(Landwirtschaft und Verbraucher), 

	 Dennis Beck (Experte für Kommunikation und Ge-

sprächsführung)

12.15 Uhr	 Mittagessen und Mittagspause

13.30 Uhr	 Uhr „Open space“: Wir bieten Euch verschiedenste 

Themen in mehreren Räumen (spaces) an. Alles läuft 

parallel und Ihr wählt aus, was Ihr für Informationen 

abgreifen wollt. Praktisches, Theoretisches und Tipps 

und Tricks für unser Auftreten in der Öffentlichkeit und 

in den sozialen Medien erwarten Euch. 

Unsere „spaces“ für Euch:

1.	 Landwirt mit Leidensgeschichte – Shitstorm und Umgang mit 

Kritikern sowie Öffentlichkeitsarbeit, Christian Bug, LJ Hessen

2.	 Facebook & Homepage des BBV – Verbändeauftritt und  

privater Facebookauftritt (Tipps & Tricks) Michael Hauser,  

Bayerischer Bauernverband.

3.	 Agrikultur: Erklärfilme über Landwirtschaft – leicht gemacht! – 

Wie? Warum? Mathias Genn, LJ Rheinland Nassau

4.	 Selbstmarketing in Youtube,  

Facebook, … Tipps und Tricks  

eines Kalendergirls – Was 

können wir für das Selbst- 

marketing als LandwirtIn  

rausziehen? Kalendergirl  

Viktoria Fischer mit  

Freund Costa

5.	 Sei ein Hofheld.de! Als Agrarblogger der Landwirtschaft ein 

Gesicht geben ist leichter als gedacht. „Bei uns können die 

Teilnehmer erfahren, worauf es als Agrarblogger ankommt:  

wie schreibe ich den Text, worauf 

kommt es bei Bildern und Videos 

an, wie sollte ich mich präsentieren? 

Dagmar Deutsch, DLZ

6.	 Farm Facts – „Digitalisierung in der Landwirtschaft – Lösungs-

ansätze für mehr Akzeptanz in der Gesellschaft“ mit dem Fokus 

auf Kommunikationsstrategien und positive Auswirkungen auf 

die Gesellschaft. Von 

Drohnen bis zur Unter-

nehmenskultur … Josef 

Bosch, Next Farming

7.	 Dialog ermöglichen – was muss ich tun? – praktischer 2. Teil 

des Vormittags mit Dennis Beck

      

18.00 Uhr	 Abendessen

19.00 Uhr 	 Arbeitskreisversammlung des AK Agrar (II)  
der BJB e.V. mit Neuwahlen und Infoteil

20.00 Uhr 	Abendevent (event. Fackelwanderung) 

Sonntag, 3. Dezember 2017

9.00 Uhr	 Einstieg und Vorbereitung der Podiumsdiskussion

9.30 Uhr	 Moderierte Podiumsdiskussion zum Thema:„Land- 
wirtschaft im Fadenkreuz der Gesellschaft – müssen 
wir was ändern? Was kann die Politik dazu beitragen?“

	 Diskussionsteilnehmer (aktueller Stand):

	 ·	Alois Gerig, Mitglied des Bundestages und  

	 Landwirtschaftsausschussvorsitzender (CDU)

	 ·	 Johannes Becher, Kommunalpolitiker und Bezirksrat  

	 in Oberbayern (Bündnis 90/Die Grünen)

	 ·	Karsten Schmal, Präsident des Hessischen  

	 Bauernverbandes

	 ·	Eric Beißwenger, Landwirt und MdL (CSU)

12.00 Uhr 	Abschluss der Tagung und gemeinsames  
Mittagessen 
� Vorläufiges Programm, Änderungen vorbehalten. 

Programm
Freitag, 1. Dezember 2017

ab 18.00	 Uhr Anreise mit Abendessen

20.00 Uhr	 Kamingespräch mit Udo Pollmer,
	 Lebensmittelchemiker

	 mehr zur Person : 

https://de.wikipedia.org/wiki/Udo_Pollmer

Samstag, 2. Dezember 2017

9.00 Uhr	 Begrüßung, Organisatorisches und Gedanken  
zum Thema (AK Agrar)

9.15 Uhr	 „Landwirtschaft im postfaktischen Zeitalter –  
Wie können wir glaubwürdig kommunizieren?“ 

	 Rainer Winter, DLG, Servicebereich Kommunikation – 

Online Redakteur

Grainauer Junglandwirte-Tagung 2017

Landwirtschaft im Faden-
kreuz der Gesellschaft
Warum glauben uns die Menschen nicht, dass wir nachhaltig 
produzieren? Wie können wir unsern Berufsstand besser  
in Szene setzten? Ist mehr und besserer Dialog nötig?
Aber wie erklären wir unser Tun unseren Mitbürgern? Welche 

Möglichkeiten dazu gibt es? Es wird uns doch mit modernen 

Medien immer leichter gemacht dies zu bewerkstelligen. 

YouTube, Facebook, Homepages, Instagram und v. a. müssen 

von uns LandwirteInnen „bespielt“ werden. Nur so können wir 

unseren Beruf realistisch darstellen und Andersdenkenden den 

Wind aus den Segeln nehmen. Wir selbst sollen und müssen 

unser Können in unserem erlernten Beruf für alle Interessierten 

im Netz sichtbar machen. Das ist Meinungsbildung für die 

Landwirtschaft und für den ländlichen Raum. Wir haben das 

Vertrauen der Gesellschaft und nur wir können das tun! Hier ist 

jeder gefragt! Beim Wie, wollen wir Euch mit nachfolgendem

Programm Wege aufzeigen, um dies in Angriff zu nehmen.


